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ANgeDACHT 

„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke“ 
Von Pfr. Anna Jung 

Liebe Gemeinde, 

Kennen Sie das Gefühl, immer noch 
etwas erledigen zu müssen? 

Der Alltag ist oft gut gefüllt. Termine 
wollen eingehalten, Aufga-
ben erledigt, Nachrichten 
beantwortet und Erwar-
tungen erfüllt werden. 
Selbst die Zeit, die eigent-
lich zur Erholung gedacht 
ist, wird manchmal zum 
Programm: Noch schnell 
den Garten in Ordnung 
bringen, den Schrank aus-
misten oder die nächste 
Reise planen. Es scheint, 
als müssten unsere Hände 
immer beschäftigt sein. 

Kohelet hält dieser Rastlo-
sigkeit einen überraschenden Satz 
entgegen: „Besser eine Hand voll mit 
Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe 
und Haschen nach Wind.“ 

Was für ein schönes 
Bild! 

Eine Hand ist gefüllt – 
aber die andere bleibt 
frei. Frei zum Loslas-
sen. Frei, um jeman-
dem die Hand zu rei-
chen. Frei, um Gottes 
Geschenk des Augen-
blicks zu empfangen. 

Die beiden Fäuste dagegen sind fest 
geschlossen. Sie halten krampfhaft 
fest, was sie besitzen. Sie wollen im-

mer noch mehr. Doch am Ende, sagt 
Kohelet, ist vieles davon nur „Haschen 
nach Wind“. So sehr wir uns auch be-
mühen – wir können den Wind nicht 
festhalten. Er entgleitet uns. 

Wie aktuell diese Worte 
doch sind. 

Wir leben in einer Zeit, in 
der „mehr“ oft als „besser“ 
gilt: mehr leisten, mehr 
erleben, mehr besitzen. 
Doch nicht selten merken 
wir irgendwann, dass uns 
dieses Mehr nicht zufriede-
ner macht. Im Gegenteil: 
Es raubt uns die Ruhe. 

Kohelet lädt uns ein, einen 
anderen Weg zu gehen. Er 
erinnert uns daran, dass 

das Leben nicht erst dann gelingt, 
wenn beide Hände voll sind. Manch-
mal genügt eine Hand voll – wenn sie 
mit Frieden, Dankbarkeit und Ruhe 
gefüllt ist. 

Vielleicht ist genau 
das die Einladung die-
ser Herbstmonate: 
nicht krampfhaft fest-
zuhalten, sondern zu 
fragen: Was darf ich 
loslassen? Welche 
Sorge trage ich schon 
viel zu lange mit mir 
herum? Welchen Er-
wartungen renne ich 

hinterher, obwohl sie mich nur er-
schöpfen? 

Monatsspruch September 
2026 

"Besser eine Hand voll mit 
Ruhe als beide Fäuste voll 

mit Mühe und Haschen 
nach Wind."  
Kohelet 4,6  
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ANgeDACHT 

Die Bäume machen es uns vor. Sie 
klammern sich nicht an jedes Blatt. Sie 
lassen los – und vertrauen darauf, dass 
nach dem Winter neues Leben wach-
sen wird. 

Vielleicht schenken wir uns in den 
kommenden Wochen immer wieder 
kleine Momente der Ruhe. Einen Spa-
ziergang durch raschelndes Laub. Eine 
Tasse Tee in der Stille. Ein Gespräch 
ohne Eile. Ein paar Minuten mit einem 
Psalm oder einem Gebet. 

Denn am Ende sind es oft nicht die 
vollsten Hände, die das Herz glücklich 
machen – sondern die Ruhe, die Gott 
schenkt. 

Ich wünsche Ihnen für die kommen-
den Herbstwochen den Mut zum Los-
lassen, die Freude an den kleinen Din-
gen und das Vertrauen, dass Gott Sie 
durch alle Jahreszeiten Ihres Lebens 
begleitet. 

Ihre Pfarrerin Anna Jung 
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NACHgeDACHT 

Von  Pfr. Anna Jung 

Danke, dass du da bist 

„Aller Augen warten auf dich, und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten 

Zeit." 
Psalm 145,15 

Wenn wir an Erntedank denken, sehen 
wir meist einen festlich geschmückten 
Altar vor uns: Äpfel und Kartoffeln, 
Brot und Kürbisse, Getreide und Blu-
men. Alles erinnert daran, dass wir 
leben dürfen von dem, was Gott wach-
sen lässt. 

Doch Erntedank ist mehr als ein Blick 
auf volle Körbe. Es ist ein Blick auf 
unser ganzes Leben. 

Gerade in einer Zeit, in der vieles 
selbstverständlich erscheint, tut es gut, 
einmal innezuhalten und zu fragen: 
Wofür bin ich eigentlich dankbar?  

Vielleicht für die Menschen, die mich 
begleiten. Für Gesundheit oder neue 
Kraft nach einer schweren Zeit. Für 
ein gutes Gespräch. Für ein Zuhause. 
Für den Duft von frischem Brot. Für 
einen Sonnenaufgang. Oder einfach 
dafür, dass Gott mich Tag für Tag 
trägt. 

Dankbarkeit verändert unseren Blick. 
Sie lenkt unsere Aufmerksamkeit weg 
von dem, was fehlt, hin zu dem, was 
bereits da ist. Sie macht das Herz nicht 
blind für Sorgen – aber sie hilft uns, 
Gottes Segen mitten im Alltag zu ent-
decken. 

Und aus der Dankbarkeit wächst das 
Teilen. Was wir empfangen haben, 
dürfen wir weitergeben. Erntedank 

erinnert uns daran, dass Gottes Gaben 
nie nur für uns allein bestimmt sind. 

Deshalb sammeln wir auch in diesem 
Jahr wieder Erntegaben für unseren 
Erntedankaltar.  

Am Samstag, den 3. Oktober, wer-
den unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden gemeinsam mit den 
Schlepperfreunden vormittags die 
Erntegaben einsammeln.  

Wenn Sie Obst, Gemüse, haltbare Le-
bensmittel oder andere Erntegaben 
spenden möchten, freuen wir uns sehr 
darüber.  

Bitte melden Sie sich dazu gerne im 
Gemeindebüro unter  

gesamtkirchengemein-
de.mainperlen@ekhn.de. 

Herzlich laden wir Sie außerdem zu 
unserem Erntedank-
Familiengottesdienst mit der 
Kita am Sonntag, den 4. Oktober, 
um 10.00 Uhr ein.  

Im Anschluss wollen wir bei einem 
gemeinsamen Brunch noch zusam-
menbleiben, miteinander ins Gespräch 
kommen und die Gemeinschaft genie-
ßen. 

Lassen Sie uns Erntedank gemeinsam 
feiern – mit offenen Händen, dankba-
ren Herzen und der Freude darüber, 
dass Gott uns auch in diesem Jahr 
reich beschenkt hat. 
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geMEINDE  

Kirchenvorstandswahl 2027 

Im Juni 2027 wird in der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nassau, 
EKHN, und damit auch in unserer Ge-
samtkirchengemeinde der Mainperlen 
ein neuer Kirchenvorstand gewählt. 

 Seit 1.1.2025 sind die Gemeinden Seli-
genstadt und Mainhausen, Hainburg, 
Klein-Auheim und Steinheim unter 
dem Dach der Gesamtkirchengemein-
de vereint, entscheiden und beraten 
gemeinsam.  

Aktuell kommen bei den monatlichen 
Sitzungen ca. 30 Menschen zusam-
men, die am 1.9.2021 als Kirchenvor-
steher/Kirchenvorsteherin ihren 
Dienst in ihrer Kirchengemeinde vor 
Ort begonnen haben. Das ist ein gro-
ßes Gremium.  

Für die kommende Wahl wird sich 
diese Zahl reduzieren, um effektiver 
darüber zu entscheiden, wie bei den 
Mainperlen die Weichen für eine gute 
Zukunft im Verbund der Gesamtkirche 
gestellt werden sollen.  

Zusätzlich wird es auch weiterhin 
Ortsausschüsse in den Kirchengemein-
den vor Ort geben. Deren Mitglieder 
werden dann vom Gesamtkirchenvor-
stand berufen. 

Kirchenvorstandsmitglieder in der 
Gesamtkirche und die Mitglieder in 
den Ortsausschüssen übernehmen 
gemeinsam Verantwortung für die Ge-
samtkirchengemeinde der Mainperlen 
und gestalten somit Kirche und Ge-
meindeleben aktiv mit.  

In der nächsten Ausgabe informieren 
wir Sie über Wahlverfahren und wie 
Sie sich im Großen und Kleinen für die 
Zukunft der Kirche aktiv einbringen 
können.  

Wir freuen uns auf Sie!  



7  

 

geMEINDE 
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ZURÜCKgeBLICKT  

 

Impressionen der Gospelkonzerte            in Klein
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Impressionen der Gospelkonzerte            in Klein-Auheim und Obersthausen 

ZURÜCKgeBLICKT 
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ZURÜCKgeBLICK 

Ein neuer Weg hat begonnen 

Mit dem Konfirmandenunterricht 
startet für junge Menschen eine be-
sondere Zeit. Es ist eine Zeit des Fra-
gens und Entdeckens, des gemeinsa-
men Unterwegsseins, des Glaubens 
und der Gemeinschaft. Eine Zeit, in 
der Freundschaften wachsen, neue 
Erfahrungen gesammelt werden und 
hoffentlich spürbar wird: Gott geht 
mit. 

Mit einem festlichen Gottesdienst ha-
ben wir am Sonntag, den 7. Juni, unse-
re neuen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden aus Steinheim und Klein-
Auheim in ihrer Konfizeit begrüßt. Es 
war schön zu erleben, wie viele Fami-
lien, Freundinnen und Freunde sowie 
Gemeindeglieder diesen besonderen 
Moment begleitet haben. 

 

 

 

 

Wir freuen uns über unsere neue Kon-
firmandengruppe: 

Maja Bock, Lara Corzillius, Jona Bau-
er, Leon Eggers, Elsa Friebel, Jannik 
Janowski, Leon Koch, Max Soika, Fa-
bienne Speiser, Bele Stadler, Jonathan 
Willand, Luca Charczuk, Tom Elsen, 
Charlotte Isah, Niklas Kazda, Laura 
Kepper, Selina Malsy, Lara Sophie 
Pätzold, Keana Reeva Riedel, Lumen 
Nalani Riedel und Lukes Röhr. 

Wir wünschen euch für eure Konfizeit 
viele spannende Begegnungen, offene 
Gespräche, unvergessliche Erlebnisse 
und den Mut, euren eigenen Fragen 
nachzugehen.  

Vor allem aber wünschen wir euch, 
dass ihr in dieser Zeit erfahren dürft: 
Gott begleitet euch – auf allen Wegen, 
die vor euch liegen. 

Als Gemeinde freuen wir uns darauf, 
euch auf diesem Weg zu begleiten und 
wünschen euch Gottes reichen Segen. 
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ZURÜCKgeBLICKT 

Pfarrerin Anna Jung zur Inhaberin der 

Pfarrstelle Klein-Auheim gewählt 

In seiner Sitzung am 25. Juni hat der 
Gesamtkirchenvorstand der Evangeli-
schen Gesamtkirchengemeinde Main-
perlen Pfarrerin Anna Jung zur Inha-
berin der von ihr bereits verwalteten 
Pfarrstelle Klein-Auheim gewählt. Die 
Wahl fand in Anwesenheit von Dekan 
Steffen Held statt. 

Mit der Wahl wird das bereits beste-
hende Dienstverhältnis nun offiziell 
bestätigt. Pfarrerin Jung ist seit ihrem 
Dienstbeginn in Klein-Auheim in der 
Gemeinde und inzwischen auch in der 
Gesamtkirchengemeinde Mainperlen 
angekommen.  

Gemeinsam mit vielen haupt- und eh-
renamtlich Engagierten gestaltet sie 
das Gemeindeleben und begleitet 

Menschen in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen. 

Der Gesamtkirchenvorstand freut sich 
über die Entscheidung und wünscht 
Pfarrerin Jung für ihren weiteren 
Dienst Gottes reichen Segen, Freude 
an ihrer Aufgabe und viele bereichern-
de Begegnungen. 

Wir freuen uns auf den gemeinsamen 
Weg und wünschen ihr, dass Gottes 
guter Geist sie auch weiterhin begleitet 
und stärkt. 
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VORAUSgeBLICKT  
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VORAUSgeBLICKT  

14.–16. Oktober 2026 | 
 jeweils 9.30–15.00 Uhr 

Herzliche Einladung an al-
le Grundschulkinder zu drei spannen-
den Ferientagen rund um das The-
ma „Tierisch gut!“ 

Gemeinsam entdecken wir die faszi-
nierende Welt der Tiere und fragen: 
Was brauchen Tiere zum Leben? Was 
können wir von ihnen lernen? Und 
was hat das alles mit Gott und unse-
rem eigenen Leben zu tun? 

Freut euch auf drei abwechslungsrei-
che Tage mit spannenden Geschichten 
aus der Bibel, Spielen, Kreativangebo-
ten, Ausflügen und jeder Menge Spaß! 

Tag 1:  

Wir entdecken, was Tiere zum Leben 
brauchen, und besuchen einen Ort, an 
dem Tiere liebevoll versorgt werden. 

Tag 2:  

Eine spannende biblische Geschichte 
zeigt, wie Gott Menschen begleitet und 
warum selbst ein Schaf eine wichtige 
Rolle spielen kann. 

Tag 3:  

Wir überlegen gemeinsam, wie wir 
Verantwortung für Tiere, Menschen 
und unsere Umwelt übernehmen kön-
nen. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 10–15 Kin-
der begrenzt.  

Anmeldegebühr beträgt 10€. 

Anmeldung 

Anmeldeschluss: 11. September 2026 

Anmeldung bei Claudia Fäscher 
Claudia.faescher@ekhn.de 

Wir freuen uns auf viele neugierige 
Entdeckerinnen und Entdecker und 
auf tierisch schöne Ferientage mit 
euch! 

 

 

Familiengottesdienst mit Tier-
segnung 

Den Abschluss bildet un-
ser Familiengottesdienst am Sonntag, 
18. Oktober, um 11.00 Uhr. 

Ein besonderes Highlight: Bringt eure 
Haustiere mit!  

Gemeinsam feiern wir einen Gottes-
dienst mit Tiersegnung und danken 
Gott für seine wunderbare Schöpfung 
und unsere tierischen Begleiter. 

Tierisch gut!  

Aktionstage in den Herbstferien 
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VORAUSgeBLICKT 
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VORAUSgeBLICKT  

Den Tag ausklingen lassen. Zur 
Ruhe kommen. Durchatmen. 
Wenn die Erlöserkirche in warmes 
Kerzenlicht getaucht ist und sanfte 
Musik den Raum erfüllt, entsteht 
ein besonderer Ort der Stille und 
Besinnung. 
 
„Kerzen. Klänge. Glaube.“ lädt 
dazu ein, für einen Moment den 
Alltag hinter sich zu lassen. Ge-
meinsam wollen wir zur Ruhe 

kommen, Musik genießen, den 
Schein der Kerzen auf uns wirken 
lassen, beten, nachdenken und 
neue Kraft für die kommende Wo-
che schöpfen. 
 
Ganz gleich, ob Sie mit einer Frage 
kommen, eine Auszeit suchen oder 
einfach die besondere Atmosphäre 
erleben möchten – Sie sind herz-
lich willkommen. 
 

Sonntag, 18. Oktober 
2026 
18.00 Uhr 
Erlöserkirche 
 
Nehmen Sie sich eine 
Stunde Zeit für Licht, Mu-
sik und Gottes Nähe. 

Andacht im Kerzenlicht 
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VORAUSgeBLICKT 
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VORAUSgeBLICKT  

 Dart Night – Sei dabei! 

Ob treffsicherer Dart-Profi oder neu-

gieriger Anfänger – bei unserer Dart 

Night sind alle herzlich willkommen! 

Am Samstag, 24. Oktober 2026, 

ab 17.00 Uhr verwandelt sich 

der Wartburgsaal der Evangelischen 

Gemeinde Klein-Auheim in eine ge-

mütliche Dart-Location. Freut euch 

auf einen unterhaltsamen Abend mit 

spannenden Matches, guter Stimmung 

und leckerem Essen. 

Keine Sorge: Dartpfeile und Boards 

werden selbstverständlich gestellt. Ihr 

braucht also nur gute Laune und Lust 

auf einen geselligen Abend mitzubrin-

gen. 

Für einen Teilnahmebeitrag von  

10 € erwarten euch: 

• Teilnahme am Turnier 

• zwei Guinness (oder alkohol-
freie Alternative) 

• Fish & Chips oder eine leckere 
Alternative 

• Softgetränke, Wasser und 
Snacks 

Natürlich geht es auch um den sportli-

chen Ehrgeiz: Die ersten drei Plät-

ze dürfen sich nicht nur über Ruhm 

und Ehre, sondern auch über einen 

kleinen Preis freuen! 

Also: Freunde schnappen, anmelden 

und einen geselligen Abend erleben – 

ganz gleich, ob ihr regelmäßig 180 

Punkte werft oder zum ersten Mal ei-

nen Dartpfeil in der Hand haltet. 

Wann?  

Samstag, 24. Oktober 2026, ab 17.00 
Uhr 

Wo?  

Wartburgsaal der Evangelischen Ge-
meinde Klein-Auheim 

Anmeldung bis zum 1. Oktober 
2026 unter: 

anna-sophia.jung@ekhn.de 

Wir freuen uns auf einen spannenden 

Abend mit euch – Good Darts! 
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ZURÜCKgeBLICKT 
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Kids & Co 
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Evangelische Jugend unterwegs: 

SOMMERFREIZEIT in DÄNEMARK 

vom 03. bis 17. Juli 2027 

Im Sommer 2027 bieten wir für Ju-
gendliche im Alter von 14 bis 17 Jah-
ren eine Sommerfreizeit in Dänemark 
an. Unsere Jugendfreizeit führt uns ins 
dänische Hvide Sande an der Grenze 
zwischen Mittel- und Südjütland.  

Unsere gepflegte und gemütliche Un-
terkunft „Bjaergeborg“ liegt hinter den 
Dünen in Laufweite zu einem der 
schönsten Nordessestrände Däne-
marks.  

Unser Gruppenhaus besteht aus 4-
Bettzimmern (Etagenbetten) und be-
sitzt selbstverständlich den sanitären 
Komfort in Form von Duschen und 
WC. Ausgiebig kann jeden Tag das 
große Außengelände mit Terrasse, 
Bolzplatz, und Beachvolleyballfeld ge-
nutzt werden. Neben Sonnenbaden 
und sportlichen Aktivitäten sind kurz-
weilige Ausflüge z.B. ins Legoland oder 
nach Arhus als weitere Highlights 
möglich. In unserem Gruppenhaus 
wohnen wir in einem Selbstversorger-
haus, d.h. wir kochen unsere Mahlzei-
ten selbst. Tisch-, Spül- und kleinere 
Reinigungsdienste werden von täglich 
wechselnden Gruppen erledigt, denen 
jeder/jede mal angehört.  

Wer jetzt Lust bekommen hat, sollte 
sich unsere Reisezeit vom 03. bis 17. 
Juli 2027 vormerken.  

Informations- und Anmeldeformulare 
können ab ca. Ende Oktober bei Ge-
meindepädagoge Michael Kirchmann 
unter der Mailadresse micha-
el.kirchmann@ekhn.de angefor-
dert werden oder stehen auf unserer 
Homepage als PDF zum Download 
bereit.  

Eingeladen sind alle Jugendliche im 
Alter von 14 bis 17 Jahren (also unab-
hängig von Konfession und Gemeinde-
zugehörigkeit).  

Eine Bildergalerie unseres Gruppen-
haus ist unter 
www.donellgruppenreisen.de einseh-
bar. Über die Hausnummernsuche 
geht es direkt zu unserer Unterkunft 
(Hausnummer: 02-45-2070).  

Ebenso ist auf dem Instagram-Account 
der Kirchengemeinde ein kleines Vi-
deo mit Original-Bildern zu sehen. Es 
lohnt sich, da mal reinzuschauen.  

Interessierte könne sich ab sofort auf 
einen Verteiler setzen lassen und er-
halten automatisch die Info- und An-
meldeunterlagen, sobald diese fertig 
sind. Einfach eine kurze Mail an die 
oben im Text genannte Mailadresse 
schicken.  

Kids & Co 

von Michael Kirchmann 
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Apfelkuchen mit Zimtstreuseln 

Für den Teig 

Für den Belag 

Für die Streusel 

Zubereitung 

• Backofen auf 180 °C Ober-/Unterhitze 
vorheizen. 

• Butter, Zucker und Vanillezucker cremig 
rühren. Eier nach und nach unterrühren. 

• Mehl und Backpulver mischen, zusam-
men mit der Milch zum Teig geben. 

• Teig auf ein gefettetes oder mit Backpa-
pier ausgelegtes Backblech streichen. 

• Äpfel schälen, entkernen, in Spalten 
schneiden und gleichmäßig auf dem Teig 
verteilen. Mit Zimt bestreuen. 

• Für die Streusel Mehl, Zucker, Zimt und 
Butter zu Streuseln verkneten und über 
die Äpfel geben. 

• Etwa 35–40 Minuten backen, bis die 
Streusel goldbraun sind. 

• Nach dem Auskühlen nach Belieben mit 
etwas Puderzucker bestäuben 

250g Butter 

200g Zucker 

1 Pck. Vanillezucker 

4 Eier 

300g Mehl 

1 Pck. Backpulver 

4 EL Milch 

geBACKEN 

1,5 –2 
kg 

Äpfel 

1-2 TL Zimt 

250g  Mehl 

150g Zucker 

1 TL  Zimt 

150g Butter 

Wenn die Tage kürzer werden und die Apfelernte beginnt, ist die beste Zeit für 

selbst gebackenen Kuchen. Ein Apfel-Streuselkuchen vom Blech gehört zu den 

Klassikern, die fast jeder mag. Er lässt sich gut teilen, passt zum Nachmit-

tagskaffee und bringt ein bisschen Herbst auf den Tisch.  
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Das Team vom Café Camin freut sich auf weitere neue Gäste. 

Bei Kaffee und hausgemachtem Kuchen treffen wir uns in lockerer Runde. 

Kommen Sie gerne spontan vorbei, wir treffen uns alle 14 Tage freitags um  

15 Uhr im Kaminzimmer des Gemeindehauses. 

Die nächsten Termine: 

Freitag, 11. September 

Freitag, 25. September 

Alle weiteren Termine sind im Schaukasten zu sehen. 

Mittwochs 
15:30—17:00 Uhr Elterncafé (in Hainburg) 

 

Freitags 
15:00 - 17:00 Uhr Café Camin 

    für Senior*innen im Gemeindehaus  

    (alle zwei Wochen) 

Montags 
09:30 - 11:30 Uhr Elterncafé (in Hainburg) 

Dienstags 
16:30 - 18:15 Uhr Konfirmandenunterricht 

19.30—21.00 Uhr  Gospelchor "The Main-Worshippers"  

    im Wartburgsaal  

geTROFFEN 
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Namen werden aus Gründen des Datenschutzes in der
Onlineversion des Gemeindebriefes nicht veröffentlicht.

 

Freud‘ und Leid 
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geFEIERT 

Sonntag, 04.10.2026 

10 Uhr 

Familiengottesdienst zu Erntedank  

Pfr. Anna Jung & KiTa Löwenherz 

Sonntag, 11.10.2026 

10 Uhr 

Ev. Kirche Steinheim/M. 

Gottesdienst 

Pfr. Christina Schultheis 

Samstag, 17.10.2026 

10 Uhr 

Steinheimer Familienzentrum 

Familienkirche 

Familienkirche-Team 

Sonntag, 18.10.2026 

11  Uhr 

18 Uhr 

 

Familiengottesdienst mit Tiersegnung 

Andacht im Kerzenlicht 

Pfr. Anna Jung 

Mittwoch, 21. 10.2026 

19 Uhr 

Yoga-Andacht  

Pfr. Anna Jung / Sylvia Schäfer-

Hellmann 

Sonntag, 25.10.2026 

11 Uhr 

Ev. Kirche Steinheim/M. 

Familiengottesdienst 

Pfr. Christina Schultheis 

Samstag, 31.10.2026 

19 Uhr 

Ev. Kirche Steinheim/M. 

„Stimmen der Reformation“- Gottes-

dienst zum Reformationstag  

Pfr. Christina Schultheis 

Gottesdienste im Oktober 

Samstag 05.09.2026 

17 Uhr 

Gassi-Andacht  

Pfr. Anna Jung / Claudia Fäscher 

Sonntag, 06.09.2026 

10 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfr. Anna Jung 

Sonntag, 13.09.2026 

10 Uhr 

Ev. Kirche Steinheim/M 

Gottesdienst 

Ute Hirsc 

Sonntag, 20,09.2026 

10 Uhr 

Gottesdienst mit Taufe 

Pfr. Anna Jung 

Sonntag, 27.09.2026 

1o Uhr 

Ev. Kirche Steinheim/M 

Gottesdienst zu Erntedank 

Pfr.Christina Schultheis 

Gottesdienste im September 
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Unsere Gottesdienste in der Erlöserkirche 

Sonntag, 01.11.2026 

18 Uhr 

 

Lobpreis Gottesdienst 
Pfr. Anna Jung 

Freitag, 06.11.2026 

14:30 Uhr  

 

Senioren-Andacht des Cafe Camin mit 

anschließendem Kirchencafe  

Pfr. Anna Jung & Team 

Sonntag 08.11.2026 

10 Uhr 

Ev. Kirche Steinheim/M 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfr. Christina Schultheiß 

Samstag, 14.11.2026 

10 Uhr 

Steinheimer Familienzentrum 

Familienkirche 

Familienkirche-Team 

Sonntag, 15.11.2026 

11:15 Uhr 

Friedhof Klein-Auheim 

Andacht zum Volkstrauertag  

Sonntag, 18.11.2026 

19 Uhr 

Taizé-Gottesdienst zum Buß– und Bettag 

Ute Schwarz / Pfr. Anna Jung 

Sonntag, 22.11.2026 

10 Uhr 

Gottesdienst mit Totensonntag  

Pfr. Anna Jung 

Mittwoch, 25. 11.2026 

19 Uhr 

Yoga-Andacht  

Pfr. Anna Jung / Sylvia Schäfer-

Hellmann 

Sonntag, 29.11.2026 

10 Uhr 

Ev. Kirche Steinheim/M 

Gottesdienst der Evangelischen Frauen 

der EKHN 

GoDi-Team 

Gottesdienste im November 

Alle Angaben zu den Gottesdiensten erfolgen ohne Gewähr. Die aktuellsten Da-

ten zu  den Gottesdiensten finden Sie immer am Aushang an der Kirche und im 

Schaukasten vor dem Gemeindehaus. 

Traditionelle Sonntagsgottesdienste Feiertage & besondere Gottesdienste 
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Impressum 
 
Das „Kerchebleddche“ ist der Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Klein-Auheim.  
 
Hrsg.:  Anna Jung / Viola Frank (V. i. S. d. P.) im Auftrag des Kirchenvorstands 
 Sudetendeutsche Straße 75, 63456 Hanau, Telefon (0 61 81) 69715 
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(fgr); Renate Koch (rko), Claudia Fäscher (cfa), Florian Hoffmann (fho), F. Thiessen (fth)  
 
Hinweis: Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung der jeweils verfassenden Per-
son, nicht immer aber die Meinung der ganzen Redaktion wieder. 
 
Wir freuen uns über Spenden für das „Kerchebleddche“ mit dem Vermerk „Gemeindebrief“ auf 
oben genanntes Spendenkonto. 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am Montag, 2. November 2026 
 
Bildquellen: Titelseite: D. Hellmann (Kirche) Anja Lehmann (Hund); Hillbricht Magic Media 
(Kerzen);  S. 26 xesisex-cake; S. 29 Titopasini, sonstige Bilder: A. Jung 

Evangelische Kirchengemeinde Klein-Auheim 

Sudetendeutsche Straße 75 

63456 Hanau 

www.evangelisch-mainperlen.de  

Gemeindebüro: Nicole Fischer  

Telefon (06182) 4414  
gesamtkirchengemeinde.mainperlen@ekhn.de  

Geschäftszeiten  

Montag 15-18 Uhr 

Mittwoch 9-12 Uhr 

Vorsitzende des Ortsausschusses 

Birgit Schönfeld 

(Kontakt bitte über das Gemeindebüro) 

Pfarrerin  

Anna Jung 

Anna-Sophia.Jung@ekhn.de 

Telefon (0151) 28195115 

Evangelische KiTa Löwenherz 

Fabienne Thiessen    

Telefon (0 61 81) 6 98 15 

kita.loewenherz.klein-auheim@ekhn.de 

Gemeindepädagogik  

Claudia Fäscher  

Telefon (0 61 06) 639 28 68 

Mobil (0151) 46226933  

claudia.faescher@ekhn.de 

 

Michael Kirchmann 

Telefon (0 61 81) 675 7788  

michael.kirchmann@ekhn.de 

Spendenkonto  

Evang Gesamtkirchengemeinde der 

Mainperlen  

IBAN      DE07 5065 2124 0001 0040 43 

BIC         HELADEF1SLS 

Sparkasse Langen-Seligenstadt 

Verwendungszweck:  

Kirchenarbeit Klein-Auheim 

MAIN Worshippers 

Kantor Oliver Pleyer 

info@main-worshippers.de 

Kontakt zur Redaktion 

Sie erreichen die Redaktion per E-Mail  

über kb@klein-auheim.de 


